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Hie ufgwachse, hie i d'Schuel, redsch wie üserein, di Muetter isch
e Hiesigi und hie verdienscht au Din Bolle wie wärs, wenn di

ibürgere liessischt?"
Chasch denke emel sicher nit solang i dienschtpflichtig bil"

Eine weibliche Statistik
Die Gräfin Lamsdorff, die um die

Mitte des vorigen Jahrhunderts eine
gefeierte Schönheit am Hofe des Zaren
war, hat uns in ihrem Tagebuch
folgende «Statistik» hinterlassen:

«Bis zu meiner Verheiratung wohnte

ich 225 Bällen bei. Getanzt habe ich
1720 Konzerttänze, 1105 Walzer und
Polkas mit zusammen 765 Herren. Unter

den 765 Tänzern waren 639 dumm,
78 langweilig, 11 grob und 37 liebenswürdig.

Liebeserklärungen haben mir
nur 18 gemacht!» B. F
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